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Dagliche Auflage 4 300

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton X
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchafth

Alfred Gentz ch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Vedaktion Gr Ulrichſtraße 160 Eingang Dachritzzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke ketne Verbindlichkeit

Druck und Berlag von W Kutſchbach tn Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige NRBummer umfaſzt 10 Seiten

RNeneſte Ereigniſſe
Prof Dr Moritz Schmidt der bekanntlich die Operation des Kaiſers
vollzog iſt zum Wirkl Geh Nat mit dem Prädikat Exzellenz er
nannt worden

In geiſtlichen Kreiſen Roms geht das Gerücht von einer Abdankung
des Biſchofs Korum in Trier

Im Kwilecki Prozeß lautete der Spruch der Geſchworenen gegen alle
fünf Angeklagten auf Nichtſchuldig Demgemäß mußte der Gerichts
hof auf Freiſprechung der Angeklagten erkennen

Die Heimkehr der Ganuß
Halle 26 November

Wir haben bereits im Telegrammteil der geſtrigen Nummer gemeldet
daß die deutſche Südpolar Expedition heimgekehrt iſt und auf der
Brunsbütteler Reede ankert ferner daß am Mittwoch eine Begrüßungs
feier ſtattgefunden hat Der B bringt folgende Schilderung über
den feierlichen Akt

Wie ein großer weißer Schwan liegt die Gauß in der Schleuſe von
Holtenau Niemand würde dieſem ſtolzen Schiff anſehen daß es zwei
einhalb Jahr den Stürmen des ſüdlichen Eismeeres getrotzt hat Alles
iſt noch feſtgefügt und wohlerhalten und die Mannſchaft und die Offiziere
wären bereit ſofort noch einmal eine gleiche Expedition zu unternehmen
Jedenfalls war es ein ergreifender Moment als Mittwoch morgen mit dem

Prinzen Heinrich die Vertreter der Reichsverwaltung an ihrer Spitze
Unterſtaatsſekretär Hopf mit dem Geh Regierungsrat Kantz dem Neichs

kommiſſar von St Louis Geheimen Oberrregierungsrat Lewald dem Ge
heimen Rechnungsrat Blumenthal an Bord erſchienen um die Zurück
gekehrten in der Heimat zu begrüßen Unterſtaatsſekretär Dr Hopf ſprach

ſein Bedauern darüber aus daß Graf Poſadowsky wegen dringender
amtlicher Geſchäfte am Erſcheinen verhindert war Er beglückwünſchte die
Expedition zur glücklichen Heimkehr die Leiter zu den außerordentlichen
Erfolgen die Mannſchaft zu ihrer braven Haltung Dann widmete er
dem während der Expedition verſtorbenen Dr Enzensberger warme tief
empfundene Worte des Nachrufs und wies auf die außerordentlichen wiſſen
ſchaftlichen Erfolge der Expedition hin deren Erträgniſſe erſt ſpäter in
die Erſcheinung treten werden Prof v Drygalski dankte in kernigen
Worten und dann wurde die Expedition vom Rektor der Kieler Univerſität
Profeſſor Dr Baumgarten begrüßt der ſeine Freude über das Gelingen
des großen Werkes im Namen der Univerſität und der Stadt Kiel aus
ſprach Er lud die Teilnehmer der Expedition zu Mittwoch abend zu
einem Feſte ein welches die ſtädtiſchen Kollegien die Handelskammer der
nautiſche Verein und die Univerſität veranſtaltete Profeſſor v Drygalski

nahm die Einladung dankend an Sehr eingehend unterhielt ſich Prinz
Heinrich mit Profeſſor v Drygalski Er fragte ob die Expedition mit
dem Schiff zufrieden geweſen wäre Profeſſor v Drygalski konnte dies
frendig bejahen Der Prinz beſichtigte dann mit großem Jntereſſe die
wiſſenſchaftlichen Arbeitsräume die Meſſen und die Kabinen der einzelnen
MiMitglieder Man muß ſagen daß der Raum auf dem Schiff in geradezu

raffinierter Weiſe ausgenutzt iſt denn man darf nicht vergeſſen daß das
Schiff augenblicklich noch für ein Jahr Proviant an Bord hat daß für
alle größeren Schiffsteile wie Steuerruder uſw Reſerveteile an Bord ver
ſtaut waren die nazürlich entſprechenden Raum in Anſpruch nehmen Die

Prof von Drhgalski
Laboratorien ſehen heute noch ſo aus wie in der Antarktik
noch die präparierten Robbenfelle Schädel von allem möglichen Getier
mikroſkopiſche Präparate aus der Faung und Flora Planktonnetze und

Hier liegen

geologiſche Sammlungen Natürlich iſt darauf geachtet worden daß ge
rade hier immer genügendes Tageslicht wenn nämlich die Sonne über
haupt ſcheint in die Bulleys einfallen konnte Allen Heimgekehrten iſt
die Expedition ganz ausgezeichnet bekommen was ſchon daraus
hervorgeht daß ſie alle an Körpergewicht zugenommen haben
Rührend iſt das Verhältnis der Beſatzung zu dem halben
Schock dickmolliger Polarhunde die ſich mit ihren Kindern
und Kindeskindern an Bord befinden Die Babies befinden ſich in
Kiſten wo natürlich unaufhörliches Gebeiße und Geſpiele herrſcht
Herr Profeſſor von Drygalski fand trotzdem er erklärlicherweiſe von allen
Seiten in Anſpruch genommen war doch noch Zeit in großen Zügen die
wiſſenſchaftlichen Ergebniſſe der Expedition klarzulegen Es iſt der Ex
pedition gelungen den oſtweſtlichen Verlauf der Küſte feſtzuſtellen Außer
dem iſt die Frage über die Lage des antarktiſchen Kontinents ihrer Löſung
nahegebracht worden Ganz beſonderen Wert legt Profeſſor von Dry
galski auf die klimatographiſchen Studien die angeſtellt worden ſind
Hierbei iſt das Vorherrſchen von öſtlichen Winden feſtgeſtellt worden Die
Ergebniſſe dieſer wiſſenſchaftlichen Unterſuchungen müſſen natürlich noch

weiter verfolgt worden Während des Winters wurde gefiſcht es wurden
hervorragende Aufſchlüſſe über das Tierleben in zeitlicher und örtlicher
Ausdehnung gefunden Tiefſeeforſchungen wurden hauptſächlich während
der Reiſe vorgenommen in der Antarktis ſelbſt gibt es nur Flachſee
Dann ſtellte man Oberflächeſtudien magnetiſche Forſchungen die wegen
der permanenten Schiffsbewegung beſonders ſchwierig waren an Auch
dieſe Ergebniſſe müſſen ſpäter noch ausgearbeitet werden Wie weit das

Intereſſe des Prinzen Heinrich für die Gauß ging erhellt am beſten

aus dem Umſtand datz er perſönlich den Liegeplatz an einer für Kriegs
ſchiffe reſervierten Boje beſtimmte

Der Kaiſer hat an den Leiter der deutſchen Südpolar Expedition
Prof von Drygalski folgendes Telegramm gerichtet Profeſſor Dr
v Drygalski Kiel Jch ſende Jhnen den Mitgliedern der Südpolar
Expedition wie der Beſatzung der Gauß bei der Rückkehr in die Heimat
Meinen Kaiſerlichen Gruß und ſpreche Jhnen Meine Freude aus daß Sie
durch Gottes Führung wieder alle wohlbehalten die Heimat erreicht haben
Wilhelm I R Herrn von Drygalski ſind ferner vom Reichskanzler
Grafen Bülow dem Staatsſekretär Grafen Poſadowsky und dem
preußiſchen Kultusminiſter Dr Studt folgende Telegramme zugegangen
Den wackeren Pionieren deutſchen Forſchungsdranges deutſcher Zähigkeit
und Tatkraft bei ihrer Rückkehr zum heimiſchen Geſtade aufrichtigen Glück

wunſch und Gruß Reichskanzler Graf Bülow Zur glücklichen
Heimkehr aus dem Südpolargebiet ſende ich Jhnen und allen den tapferen
Teilnehmern an der Expedition meine herzlichſten Glückwünſche indem ich
aufrichtig bedauere durch Dienſtgeſchäfte an perſönlicher Begrüßung be
hindert zu ſein Es gereicht mir zur beſonderen Freude daß das Schiff
und die brave Mannſchaft wohlbehalten die Heimat erreicht haben Die
von der Expedition erzielten Forſchungsergebniſſe werden für die genauere
Kenntnis der Antarktis neue Bahnen eröffnen und den Ruhm der deutſchen

Wiſſenſchaft vermehren Staatsminiſter Graf v Poſadoswky Bei
Jhrer Rückkehr heiße ich Sie und Jhre Gefährten herzlich willkommen
Kultusminiſter Studt

Zur Heimkehr der deutſchen Südpolarexpedition ſchreibt die Nordd
Allgem Ztg folgendes Ein freudiges Willkommen ruft das deutſche
Volk den wackeren Landsleuten zu die zum erſten Male das Banner
deutſcher Wiſſenſchaft in alle Gebiete der Antartik getragen haben Mit
welcher aufopferungsvollen Hingabe mit welchen ſchönen Erfolgen ſie
unter großen Schwierigkeiten an den mannigfachen Aufgaben gearbeitet
haben die ihnen geſtellt waren haben dem deutſchen Volke bereits die aus
ſührlichen Berichte gemeldet die den Forſchern lange voraus in die Heimat
kamen und die dank dem Walten des Staatsminiſters Staatsſekretärs
des Jnnern Grafen v Poſadowsky Wehner als unermüdlichen Förderers
der Expedition und des Geheimen Rates Profeſſor v Richthofen als
Leiters des Jnſtituts für Meereskunde ſchon längſt gedruckt vorliegen
Das Blatt ſchildert dann den Verlauf der Expedition hebt hervor daß
Georg v Neumayer als geiſtiger Vater des Unternehmens zu betrachten
ſei und daß die Howaldtwerke in Kiel mit dem Bau des Schiffes Gauß
Ehre eingelegt haben und gedenkt der Verdienſte des Leiters des Unter
nehmens Dr Drygalski und des Schiffsführers Kapitäns Ruſer von der
Hamburg Amerika Linie

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berliu 25 November Hofnachrichten Heute vormittag von
11 Uhr ab hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts
Wirkl Geh Rats v Lucanus und empfing darauf den Geh Ober
Hofbaurat Jhne Die Reiſe des Kaiſers nach Hannover iſt nicht auf
gehoben dagegen erſcheint es ausgeſchloſſen daß der Kaiſer in Görde an
den ſtattfindenden Hofjagden am 17 und 18 Dezember teilnimmt An
den am 19 Dezember in Hannover ſtattfindenden Regimentsjubiläen die
ſchon ſeit längerer Zeit feſtgeſetzt ſind wird der Kaiſer teilnehmen

Berliner Blätter wollen erfahren haben daß Prinz Eitel
Friedrich von Preußen ſich Ende dieſer Woche zu einem Jagdbeſuch

Von Königs Gnaden
Roman von Julia Jobſt

14 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wer weiß Kind miſchte ſich jetzt die alte Dame ernſten

Tones in das Geſpräch Die Mutter iſt ganz außer ſich über
der Tochter Neigung und tut als ob dergleichen nicht vor
handen ſei und wenn Dagmar etwas nicht will ſo ändert
memand ihren Entſchluß

Nun dann heiraten ſie eben ohne die Einwilligung der
Mutter wenn Hilde mündig wird Mutter

Der Segen der Eltern Hans Jürgen
Ja ja ich weiß unterbrach der Sohn ungeduldig die

alte Dame aber in dieſem Falle ſteht das Recht auf Seiten
der beiden ſie laſſen nicht voneinander Albrecht hält feſt zu
ihnen und ich glaube der Vater auch wenn auch nur heimlich
Tante Dagmar ſteht ganz allein dem Glück der beiden feindlich
gegenüber

Und warum will ſie denn die Verbindung nicht fragte
Chriſta neugierig

Erſtens iſt ihr der Freiersmann nicht vornehm genug
und dann bewirbt ſich Landrat von Waldau auch um Hilde
wenngleich vergeblich Er iſt reich und das iſt für Tante
Dagmar maßgebend da Hilde nur eine ſtandesgemäße Aus
ſener zu erwarten hat Alles fällt Erich zu und deſſen Erb
teil verkürzt die Mutter nicht zu Gunſten der Tochter ſelbſt
wenn ſie es könnte

Jetzt biſt Du ungerecht Hans Jürgen mahnte die
cutter

Nein Mutter Tante Dagmar liebt nur Erik wie ſie ihn
Lennt umd ich fürchte ſie ſchadet dem leichtſinnigen Junker
ſehr mit ihrer blinden Liebe

Stechow tauchte jetzt vor ihren Blicken auf und machte dem
regten Geſpräch welches des Kutſchers wegen nur leiſe ge
führt worden war ein Ende Der Wagen fuhr die Rampe

des ſtolzen Schloſſes empor und Chriſta ließ den erſtaunten
Blick über das mächtige Bauwerk gleiten ehe ſie den Jhrigen
in die Halle folgte Jubelnd wurden ſie von Hilda und Albrecht
begrüßt Erich eilte auch herzu

Wie ſchön daß Jhr kommt ich glaubte ſchon abreiſen
zu müſſen ehe ich Chriſta in Stechow begrüßt hätte ſagte
Albrecht

Reiſt Du ſo bald fragte Hans Jürgen
Jn acht Tagen
Kommt zur Mutter mahnte Hilde ſonſt wird ſie un

geduldig Tante Ruth iſt ſchon auf dem Wege zu ihr
Schmeichelnd legte Hilde den Arm um Chriſta und führte

ſie durch mehrere Zimmer deren Größe und Pracht förmlich
bedrückend auf den jungen Gaſt wirkten Jetzt ſchlug eine klare
Frauenſtimme aus dem geöffneten Nebenzimmer an ihr Ohr
und Albrecht bot Chriſta feierlich den Arm Du erlaubſt
Vetter daß ich Deine Braut zu Mama führe

Befangen ſchlug Chriſta ihre ſonſt ſo kecken Augen nieder
ihrem jugendlichen Führer über das ſpiegelglatte Parkett folgend
und als ſie dieſelben wieder hob verbeugte ſie ſich tief vor
einer ſtolzen ſchönen Frau die ſie mit gütigen Worten em
pfing um ſich dann ihrem Verlobten zuzuwenden Bewundernd
blickte Chriſta indeſſen zu Frau von Selbitz empor

Trotz ihrer Jahre ſie zählte ſchon über vierzig trug
Dagmar noch weiß die leichte glänzende Seide welche reich
mit duftigen Spitzen verziert war hob den ſtolzen Kopf mit
den fein geſchnittenen bleichen Zügen wunderbar plaſtiſch her
vor Die Flechtenkrone des rot leuchtenden Haares erhöhte
noch die Größe der ſchlanken Geſtalt während das ſtrahlende
Blau der Augen und die intenſive Röte der Lippen Dagmar
ungemein jugendlich erſcheinen ließen namentlich jetzt wo ſie
in der liebenswürdigſten Weiſe Hans Jürgen zu ſeiner Wahl
beglückwünſchte Chriſta gefiel ihr ſichtlich auch war ihr nicht
entkgangen welch verblüffenden Eindruck ihre Perſönlichkeit auf
das junge Mädchen gemacht hatte und das ſchmeichelt einem

jeden So wurde Frau Ruth heute ſo herzlich empfangen daß
dieſe einen erſtaunten Blick mit dem Sohne tauſchte um den
ſelben aber gleich darauf lächelnd der ſich plötzlich öffnenden
Tür zuzuwenden die aus dem Wohnzimmer auf die weite
Schloßterraſſe führte denn der alte Freiherr trat eilenden
Schrittes herein

Willkommen Ruth ſieht man Dich einmal wieder
Hans Jürgen na Du alter Heimlichtuer So lange verlobt
und uns nichts zu verraten Wo ſteckt ſie denn die liebe
kleine Braut Habe ſchon unterwegs Wunderdinge gehört

Lächelnd führte Schönfeld Chriſta dem alten Herrn entgegen
der ſie ſchmunzelnd betrachtete Guter Geſchmack nicht
Dagmar Habe aber auch nichts anderes erwartet von Hans
Jürgen Kind haſt ja lauter Sonnenſchein in den Augen
und dazu einen Heiligenſchein um das Köpfchen Neckend
zupfte er an einem goldigen Löckchen welches ſich ſo recht vor
witzig über die weiße Stirn gelegt hatte faſt bis zu den fein
gezeichneten dunklen Augenbrauen hinab Wie wohl wurde
Chriſta bei der harmloſen Neckerei des alten Freiherrn fröhlich
lachte ſie zu ihm auf

Was das Kind für Augen hat Ruth Unſere jungen
Damen werden ſich freuen daß Chriſta verſorgt iſt
Würde ja ſonſt hier Mord und Totſchlag geben unter unſeren
jungen Herren Na Erich gefällt Dir die neue Couſine ſo
gut Selbitz ſah mit leichtem Spott zu dem in Chriſtas An
blick ganz verſunkenen Sohn hinüber

Dunkle Röte überflog deſſen Geſicht während Dagmars
Mienen leichten Tadel ausſprachen über die burſchikoſe Art
des Gatten der ſich aber gar nicht ſtören ließ und weiter
ſcherzte trotz der unnahbaren Miene ſeiner Frau bis die
Meldung eines Dieners ihn ablenkte Dagmar Herr von
Roſen wünſcht ſeine Aufwartung zu machen

Sehr angenehm war die Antwort während Chriſtas
Antlitz ſie hatte dem Hausherrn zunächſt ftehend die Mel
dung gehört dunkle Röte überflutete
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ſtehen als unbeſchriebenes Blatt bezeichnet
neuen Präſidenten daß er in Hannover ſeine deutſch nationale Geſinnung

ſtereſſen in China erworben hat

Seite 2
nach Schloß Haag bei Geldern begeben wird das dem Grafen Hoensbroech

Freitag

einem Bruder des bekannten Grafen Paul von Hoensbroech gehört Bei
dieſer Gelegenheit werde der Prinz auch das dem Grafen gleichfalls ge
hörige Schloß Blyenbeck das eben jenſeits der holländiſchen Grenze liegt
beſuchen Dieſes Schloß wurde ſchon vor Jahren von dem Grafen den
Jeſuiten überlaſſen die es auch noch bewohnen und die den Prinzen
feſtlich empfangen werden Die L N bemerken hierzu Daß
der Beſuch des Prinzen bei den Jeſuiten gerade in der jetzigen Zeit in
der der Streit über die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes noch ſchwebtbei dem proteſtantiſchen Teil des deutſche Volkes nicht gerade mit großer

Frrude begrüßt werden wird braucht kaum betont zu werden
Geh Medizinalrat Prof Dr Moritz Schmidt iſt vom

Kaiſer zum Wirkl Geh Rat mit dem Prädikat Exzelienz
ernaunt worden Dieſe hohe Auszeichnung darf als ein weiterer Beweis
für das volle Gelingen der beim Kaiſer vorgenommenen Operation
und für die fortſchreitende Beſſerung in ſeinem Befinden ang ſehen
werden Das geſtern mitgeteilte Bulletin und dieſe Auszeichnung ſind
befonders geeignet alle ungünſtigen Gerüchte zu widerlegen die in den
letzten Tagen hier und da in Deutſchland wie auch namentlich im Aus
lande über die Geſundheit des Kaiſers verbreitet wurden Die
beſtätigt daß nach den von ihr eingezogenen Jnformationen in der Tat
kein Grund zu irgend welcher Beſorgnis vorliegt Von Patienten des
Geh Rates Moritz Schmidt denen dieſer auch einen Kehlkopf Polypen
operiert hat wiſſe man daß in ſolchen Fällen regelmäßig eine drei bis
vierwöchentliche Schonung auferlegt wurde Es ſei deshalb nur natürlich
daß dieſelbe Vorſicht auch beim Kaiſer angewendet wurde

Die kommandierenden Generäle des 19 ſächſiſchen und
des 13 württembergiſchen Armeekorps v Treitſchke und v Hugo
beabſichtigen wie die Neue politiſche Korreſpondenz erfährt ihren Ab
ſchied einzureichen Von General von Treitſchke war dieſe Abſicht ſchon
längere Zeit bekannt dagegen kommt die Meldung bezüglich des Generals
v Hugo der eben erſt zum General der Jnfanterie ernannt worden iſt
und erſt kurze Zeit an der Spitze des württembergiſchen Armeekorps ſteht
etwas überraſchend

Zum Nachfolger des verſtorbenen Präſidenten Bark
hauſen iſt wie ſchon kurz gemeldet der Präſident des Landeskouſiſtoriums
in Hannover Wirklicher Oberkonſiſtorialrat Voigts ernannt worden Der
neue Präſident iſt ein juriſtiſch und ſtaatswiſſenſchaftlich gründlich vor
gebildeter Mann Kirchenpolitiſch iſt Voigts bisher nicht hervorgetreten
Er wird von Männern die mitten in der kirchenpolitüchen Bewegung

Nachgerühmt wird dem

gegen welfiſche Umtriebe bewieſen habe Für ſeine Ernennung dürfte ſein
mittelparteilicher Standpunkt und ſeine geſellſchaftliche Tüchtigkeit maß
gebend geweſen ſein

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt anläßlich des Ablebens des
Biſchofs Anzer folgendes Mit Anzer iſt eine Perſönlichkeit aus dem
Leben geſchieden die ſich in opferwilliger Arbeit für die chriſtliche
Miſſion in Aſien dauernde Verdienſte um die deutſchen Jn

Die patriotiſche Wirkſamkeit des

Biſchof Anuzer
Berſtorbenen den ein lebhaftes Nationalgefühl beſeelte wurde vom
Kaiſer durch wiederholte Auszeichnungen anerkannt Seine langfährige
Tätigkeit für die Ausbreitung chriſtlicher Kultur unter dem chineſiſchen
Volke war von den Sympathien weiter Kreiſe begleitet Dem energiſchen
Manne werden auch die Deutſchen anderer Konfeſſionen die Anerkennung
nicht verſagen daß er als treuer Sohn ſeiner Kirche und des Vaterlandes
mit unerſchrockenem Mut geſtritten und gelitten hat und daß ſein Name
mit der Entwicklung der nationalen Beſtrebungen im fernen Oſten ehrenvoll
verknüpft bleibt

Unter der Spitzmarke Biſchof Korum amtsmüde
ſchreibt die T Ein Drahtbericht unſeres römiſchen Mitarbeiters
bringt uns die nach manchem Begebnis der letzten Monate kaum er
wartete Kunde daß der hochwürdigſte Biſchof Korum von Trier ſich mit
Rücktrittsgedanken trage Jn geiſtlichen Kreiſen geht das Gerücht von
einer Abdankung Biſchof Korums Da er ſich unmöglich gemacht hätte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die preußiſche Regierung ſchon zu Lebzeiten Leos gelegentlich der kaiſerlichen
Romreiſe eine dahingehende Zuſicherung erhalten Papſt Pius wünſche
jedoch daß der Rücktritt freiwillig und nnauffällig ſtattfinde Damit ſoll
dann auch der jüngſte Beſuch Kardinal Fiſchers in Trier zuſammenhängen

Das Kammergericht welches in neuerer Zeit in mehreren
Entſcheidungen die mit ſeiner früheren Rechtſprechung und der des Reichs
gerichts in Widerſpruch ſtehende Rechtsanſicht vertreten hatte daß das
Tragen und der Verkauf von Waffen in Preußen durch Polijzei
verordnungen nicht geregelt werden dürfe hat dieſe Anſicht in einem Ur
teile vom 5 Oktober d Js aufgegeben und nunmehr anerkannt daß
das Verbot ſowohl wie eine Beſchränkung des Tragens und des Verkaufs
von Waffen in Preußen durch Polizeiverordnung rechtswirkſam
erfolgen kann

Eſſen 25 November Anläßlich des Jahrestages des Begräbniſſes
Krupps richtete der Kaiſer ein Schreiben an Frau Krupp und ließ
einen Kranz am Grabe niederlegen Dasſelbe taten der Prinzregent von
Bayern der Großherzog von Baden und Großherzog von Heſſen

Frankreich
Frankreich und die Abrüſtung

Die geſamte Pariſer Preſſe fährt fort ſich mit den Vorfällen bei der
letzten Abrüſtungsdebatte zu befaſſen Jm Matin ſagt der oft ſehr
vernünftige Hardnin die Abrüſtung wäre ſehr wünſchenswert und nötig
aber es ſei klar daß gerade Frankreich nicht die Jnitiative dazu ergreifen
könnte Jn der Aurore beweiſt Clémenceau daß er der alte verbohrte
Chauviniſt geblieben iſt der er früher war Er greift Jaurès und
Preſſenſé an denen er vorwirft ſie wollten eigenmächtig die elſaß
lothringiſche Frage ſitreichen und ſie mißachteten die Rechte der
Menſchheit Jm Radikal kritiſiert Henry Maret den heutigen Zuſtand
des bewaffneten Friedens Der Eclair ſchreibt Janrès und Preſſenſé
hätten dürch ihr Auftreten eine Debatte heraufbeſchworen die in Deutſch
land als ein Beweis kriegeriſcher Geſinnungen Frankreichs aus
gelegt werden und als Argument für neue Rüſtungen dienen werde

RNußland
Studentennnruhen in Kiew

Petersburg 25 November Heute ſind hier Einzelheiten über
die Studentenunruhen in Kiew eingegangen Am 16 ds Mis dem
Jahrestage der Hinrichtung des Studenten an der Kiewſchen Uni
verſität Balmaſchew der den Miniſter Sſipjagin ermordet hat
wurde in einem Auditorium der Univerſität eine Verſammlung von
einigen hundert Studenten abgehalten Der Kurator der Rektor und der
Inſpektor der Univerſität wurden mit Geſchrei und Pfeifen empfangen
Umſonſt ſuchten der Kurator und der Rektor die Studenten zu überreden
auseinanderzugehen Eine Reihe von Studenten verließ nachdem der
Kurator und der Rektor ſich entfernt hatten das Auditorium unter dem
Geſange des de profundis und ſtrömten dem in einem Nebenviertel
belegenen Studentenſpeiſeraum zu Als die Polizei herzukam gingen die
Studenten auseinander 29 von ihnen die von der Univerſitätsinſpektion
erkannt worden waren wurden der Polizei übergeben An demſelben
Tage wurde eine von mehreren hundert Studenten beſuchte Verſammlung
abgehalten die einen ſtürmiſchen Verlauf nahm Nach längeren Be
ratungen verließen die Studenten den Saal und drangen mit Fahnen
und dem Bildnis Balmaſchews in die Aula ein wo ſie eine Ge
dächtnisfeier abhielten Nach mehreren vergeblichen Aufforderungen
des Rektors löſte ſich endlich die Verſammlung auf Geſtern wurde im
Polytechnikum wieder eine Verſammlung der Studierenden der mecha
niſchen Abteilung abgehalten in der beſchloſſen wurde den Dekan Pro
feſſor Sworikin zur Niederlegung ſeines Amtes aufzufordern Dem
Rektor der zu der Verſammlung eingeladen war wurde dieſe Forderung
vorgelegt Zugleich forderten die Polytechniker auch die Entlaſſung des
Profeſſors Somonoſow

Orient
Die Wirren in der Türkei

Konſtantinopel 25 November Der ruſſiſche Botſchafter
erklärte heute im Auftrage ſeiner Regierung der Pforte daß die Entente
mächte auf die unveränderte Annahme der Reformforderungen
beſtehen und machte gleichzeitig die Pforte darauf anfmerkſam daß die
Forderungen der übrigen Großmächte weitergehen würden Dies iſt die
Antwort auf den von türkiſcher Seite in Petersburg gemachten Verſuch
Rußland umzuſtimmen Es verlautet daß der türkiſche Botſchafter
in Wien Nedim Paſcha einen ähnlichen Auftrag hat um das Wiener
Kabinett zu einer verſöhnlichen Haltung zu veranlaſſeu Es heißt im
letzten Miniſterrate ſei erörtert worden den Vorſchlag zu machen daß die
verlangten Zivilagenten wenigſtens äußerlich als in türkiſchen
Dienſten ſtehend erſcheinen ſollen Nachdem der Miniſter des Aus
wärtigen Tewfik Paſcha nach dem geſtrigen Miniſterrat nach Haufe
zurückgekehrt war um die Beſchlüſſe zu redigieren wurde er nochmals
nach dem Hildiz berufen Es wird berichtet daß er den Auftrag erhalten
habe durch die türkiſchen Botſchafter neue Schritte bezüglich gewiſſer
Aenderungen der beiden erſten Punkte der Reformforderungen zu veranlaſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 November
7 Auszeichnung Dem Generalleutnant v Prittwitz und Gaffron

iſt die Erlaubnis zur Anlegung des Großkreuzes des Herzoglich Sachſen
Erneſtiniſchen Hausordens und des Großkreuzes des Herzogl Anhaltiſchen
Hausordens Albrechts des Bären erteilt

Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen Die
geſtrige Zentralverſammlung der der Kammer angeſchloſſenen Vereine fand
in Gegenwart von zirka 600 Teiluehmern im großen Saale des Kammer

27 November Nr 278gebäudes unter Vorſitz des Landeshauptmanns von Bismarch d
ſtatt welcher nach einem Hoch auf den Kaiſer und die übrigen Bundee
fürſien des Kammergebietes die erſchienenen Gäſte begrüßte o Se F
zellenz Oberpräſident Dr von Boetticher Magdeburg Erxzellenz Profeſſor
Dr Kühn Halle Provinzial Steuerdirektor GirthMagdeburg Reg
Präſident Freiherr von der Recke Merſeburg Dann erſtattete der ge
ſchäftsführende Direktor der Landwirtſchaftskammer Dr Rabe Halle den
Bericht über die für Anfang Juni 1904 geplante Provinzial Ausſtellung
in Magdeburg Seit zehn Jahren iſt keine ſolche Ausſtellung in inſee
Provinz abgehalten Die Kammer hat die Sache dem Ausſchuß für di
Förderung der Tierzucht überwieſen und dieſer hat beſchloſſen die Schau
zu veranſtalten und zwar in Magdeburg Seit der letzten Provinſal
Schau hat unſere Provinz erhebliche Fortſchritte auf dem Gebiete der Land
wirtſchaft beſonders demfenigen der Tierzucht erfahren So waren 1892
vorhanden in der Provinz Sachſen 198000 Pferde dagegen zählt man
jetzt deren 215000 d h 7,5 Proz mehr an Rindern waren 697 000 im Jahre
1892 vorhanden jetzt 753000 alſo 8 Proz mehr die Schafe ſind wieder im
30 Proz zurückgegangen dagegen yaven die Schweine um 50 Proz zugenommen

Se Exzellenz Oberpräſident Dr v Boetticher hat das Ehrenpräſidium
der Provinzial Ausſtellung angenommen Der Redner betonte ſchließlich
daß die Landwirte der Provinz Sachſen nach Kräften die Schau beſchicken
ſie ſelbſt recht zahlreich beſuchen und auch jetzt ſchon Beiträge zeichnen
möchten damit eine gute Prämiierung vorgenommen werden könne Auch
an Kritik von Sachverſtändigen von außerhalb der Provinz Sachſen werde
es nicht fehlen aber man werde ſich nicht zu ſchämen haben ſondern dreiſt
die Erzeugniſſe zeigen können vor allem auch wegen der Leiſtungen auf
dem Gebiete der Viehzucht Die Provinzial Ausſtellung in Magd burg
werde bei etwa ein Drittel der Größe der Landwirtſchaftsgeſellſchafts
Ausſtellung in Halle in würdiger Weiſe die Provinz Sachſen und ihre
Landwirtſchaft abſpiegeln Es folgte dann ein Vortrag des Profeſſor
Dr Hollrung Halle welcher die Bedeutung des Kalkes und der Kalt
düngung für die Geſundheitserhaltung unſerer Feldfrüchte behandelte Vei
der Beſprechung ſprach Rittergutsbeſitzer Dr Humbert Schraplau ſich
dafür aus daß man nicht wie der Vortragende gemeint habe häufiger
mit Kalk düngen müſſe mit geringeren Doſen ſondern daß es ſich empfehle
mit Kalk ſcharfe Düngung anzuwenden Schmidt Herzberg teilte mit
daß in der Niederung der ſchwarzen Elſter der Boden auf Kalkdüngung
keine Erfolge geboten habe wohl aber auf Kaliſalze vorzüglich reagiere
Weiter ſprach der Direktor des hygieniſchen Jnſtituts der tierärztlchen
Hochſchule Prof Dr Oſtertag Berlin über ven jetzigen Stand der
Tuberkuloſebekämpfung der Rinder Der Redner hob hervor daß die
Fleiſchbeſchan in den Schlachtviehhöfen zu Berlin und Leipzig eine ſtete
Steigerung der tnberkuloſekranken Tiere nachgewieſen habe deshalb gegen
die Seuche ſtärker vorzugehen ſei um dieſe Geißel der Landwirtſchaft ein
zudämmen Er betonte daß vor 10 Jahren das Koch ſche Tuberkulin als
Heilmittel zur Bekämpfung der Tuberkuloſe gedacht ſei ſich jedoch nur als
Mittel zur Erkenntnis der tuberkulöſen Tiere durch die auftretende Reaktion
erwieſen habe Allerdings habe in dieſer Richtung das Tuberkulin noch
Mängel da unter den Tieren die reagiert haben noch geſunde ſind und
unter denen die nicht reaggiert haben kranke Tiere ſich befinden wenn man
ſie ſchlachtet Auch die Methode Bang s hat ſich von Dänemark her nicht
bei uns eingeführt Hauptſache wird ſein die Tiere mit offener Tuberkuloſe
auszumerzen und die Kälber vom zweiten Tage ab mit gekochter Milch zu
ernähren um ſie vor der Anſteckung zu behüten Schließlich legte Amlsrat
Säuberlich Gröbzig dar welche Feldfrüchte dem Landwirte Erſatz für
die durch die ſchlechte Verwertung immer mehr notwendig werdende Ein
ſchränkung des Anbaues von Zuckerrüben mit einigem Erfolg bieten er
empfahl dabei auch die Schwarzbrache welche Se Exzellenz Geheimrat
Kühn jedoch nur im Notfall als Ausnahme für ſchweren feuchten Boden
zulaſſen wollte

Handwerkskammer Die geſtern im StadtverordnetenSitzungs
ſaale abgehaltene Vollverſammlung wurde mit einem Hoch auf den Kaiſer
eröffnet Den Kammermitgliedern war vor dem Eintritt in den Sitzungs
ſaal ein autographiertes Schreiben des früheren Kammerſekretärs
Dr Mühlpfordt welcher ſich gegenwärtig in der Jrrenanſtalt zu Alt
ſcherbitz befindet überreicht in dem der Vorſtand heftig angegriffen wird
Dasſelbe hatte nur den Erfolg daß Unterſuchungen angeſtellt werden
ſollen wie es möglich war daß der Pflegling einer Jrrenanſtalt ſolche
Schreiben verbreiten kann Nach Erſtattung des Berichts über die Tätig
keit des Vorſtandes wurde der Abſchluß der Rechnung für 1902 vor
getragen Derſelbe weiſt bei 41874,09 Mk Einnahme 45214,61 Mk
Ausgabe und mithin einen Fehlbetrag von 3340,52 Mk nach Der Fehl
betrag iſt durch die Unterſchlagungen des Dr Mühlpfordt entſtanden
Sofern Erſatz für dieſelben zu erlangen geweſen wäre hätte ſich ein
Ueberſchuß von 7565,48 Mk ergeben Der Fehlbetrag in Höhe von
3340,52 Mk wird vorausſichtlich im laufenden Jahre durch Mehreinnahmen
ausgeglichen

Beerdigung Geſtern nachmittag fand unter zahlreicher Beteiligung
der Gemeinde und der Geiſtlichkeit der Ephorie die Beerdigung des
Paſtors Jung in Trotha ſtatt Nach einer Anſprache im Trauerhauſe
wurde die Leiche in die Kirche getragen wo Herr Superintendent Bethge
die Trauerrede hielt und u A ausführte daß er es als Ephorus für
ſeine Pflicht halte an dem Sarge des Verſtorbenen und an geheiligter
Stätte dem Gerüchte entgegenzutreten das wenn auch nicht böswillig ſo
doch leichtfertig verbreitet worden iſt der Verſtorbene habe freiwillig ſein
Ende im Waſſer geſucht Wer hat es denn geſehen Noch nicht ein
Zeuge hat ſich gemeldet Darum ſolle man vorſichtig ſein mit ſolchem
leichtfertigen Gerede durch welches die Ehre eines unbeſcholtenen Mannes
angegriffen werde Die begleitenden Umſtände und das Zeugnis des
Arztes ſprechen dafür daß hier ein plötzlicher Todesfall und nicht ein
Selbſtmord vorliegt Der Verſtorbene war infolge ſeines Herzleidens zu
beklagen darum ſollte man ſchweigen an ſeinem Sarge und vor der
Majeſtät des Todes Nach beendigtem Gottesdienſte wurde die Leiche
zu Grabe getragen wo Herr Diakonus Dr Jenrich in ſeinem Abſchieds
worte die große Beſcheidenheit des Entſchlafenen pries deſſen größte

Albrecht ſtreifte ſie zufällig mit einem Blick und ließ den
ſelben verwundert auf ihr ruhen was Chriſtas Verlegenheit
noch vermehrte

Was hatte Chriſta kannte ſie Herrn von Roſen näher
zog es flüchtig durch den Kopf des jungen Offiziers Sein
Gedankengang wurde unterbrochen durch den Eintritt eines
ſchlanken dunklen Herrn der mit großer Gewandtheit ſeine
Mutter begrüßte Dagmar lächelte freundlich zu Roſen nieder
als derſelbe reſpektvoll ihre ſchöne Hand an die Lippen zog

Jch kann nun mal Roſen nicht leiden Albrecht und ich
begreife Mamas Geſchmack nicht ertönte es jetzt deutlich
wenn auch ganz leiſe vop Hildes Stimme an Chriſtas Ohr

Jch auch nicht Hilde er iſt ein Fremder und paßt nicht
in unſeren Kreis antwortete der Bruder

Dieſe Worte verſtärkten noch die Befangenheit des jungen
Mädchens die ſah wie Roſen den Hausherrn begrüßte und
ſich dann an die Kinder des Hauſes wandte Hans Jürgen
ſtand noch abwartend zur Seite

Kannten ſich die beiden nicht fragte ſich Chriſta be
klommen

Doch jetzt trat Roſen auf ihren Verlobten zu und ſtreckte
ihm die Hand zur Begrüßnug entgegen die aber nur ſehr
formell ergriffen wurde Hans Jürgen war ungemein reſer
viert wenn auch ſehr höflich doch ſchien der junge Mann dieſes
nicht zu bemerken oder gefliſſentlich zu überſehen denn in un
gezwungenſtem faſt vertraulichem Tone begrüßte er Chriſta

Wir ſind uns nicht fremd gnädiges Fräulein darf ich
fragen wie die Heimkehr abgelaufen iſt

Die Anweſenden horchten auf aber Chriſta konnte kein
Wort über die blaſſen Lippen bringen die nervös zitterten

Welche Heimkehr meinte er Vielleicht die
von dem unſeligen Spaziergang und ſie hatte denſelben vor
Hans Jürgen verheimlicht Warum ſah nur Vetter
Albrecht ſo merkwürdig zu ihr hinüber

Hans Jürgen der verwundert die verlegene Braut betrachtete

kam ihr zu Hilfe Alſo Sie waren der freundliche Helfer in
der Not Meine Braut nannte zwar Jhren Namen doch bei
der weiten Verzweigung Jhrer Familie

Konnten Sie nicht ahnen daß ich der Bevorzugte war
der es als größtes Glück zu ſchätzen weiß daß er Jhrer Fräulein

in einer ſehr peinlichen Lage hilfreich zur Seite ſtehen
durfte

Chriſta wagte es den ſcheuen Blick zu ihrem Verlobten zu
erheben Wie blitzten deſſen ſonſt ſo gütigen treuen Augen
Herrn von Roſen an faſt drohend während er in gehaltenen
Worten im Namen Chriſtas ſeinen Dank für die erwieſene
Hilfe ausſprach Mit derſelben Ruhe gab er in einigen kurzen
Worten den Fragen des Onkels Antwort welcher um Auf
klärung bat die Eigenmächtigkeit von Chriſtas Reiſe mit keiner
Silbe verratend Erleichtert atmete das junge Mädchen auf
als die Stimme der Hausfrau erklang Darf ich bitten mir
zum Kaffee auf die Terraſſe zu folgen

Chriſta legte raſch ihren Arm in den Hildes denn Schön
feld wurde noch durch eine nachträgliche Frage des Onkels zu
rückgehalten Bei Hilde fühlte ſie ſich ſicher vor den dreiſten
Blicken Roſens dieſes energiſche Mädchen würde ſie ſchon be
ſchützen

Ach hätte ſie doch das dumme und im Grunde ſo harm
loſe Abenteuer nicht verſchwiegen aber jetzt war es zu ſpät
denn die nachträgliche Beichte würde die Sache in einem merk
würdigen Lichte erſcheinen laſſen Doch ſchien es Chriſta
andererſeits unerträglich mit dieſem Manne ein Geheimnis zu
teilen ein Geheimnis von dem ihr Hans Jürgen nichts wußte

Nicht nur ihrem Verlobten allein fiel es auf wie verſtört
das junge Mädchen war ſeit dem Eintritt des Fremden in den
Familienkreis Albrecht und Hilde nahmen es auch wahr und
ſchoben es auf die Art der unverhüllten Bewunderung Chriſtas
von ſeiten des Herrn von Roſen deſſen dunkle Augen oft mit

Ausdruck auf dem reizenden jungen Mädchen
afteten

Unverſchämter dachte Hilde für ſich es iſt nur gut
daß Vetter Jürgen ſein Geſicht nicht ſehen kann

Als ſich die Jugend nach dem Kaffee im Park verſtreute
man mußte doch der neuen Couſine alle Sehenswürdigkeiten
zeigen bat ſich der Hausherr in launigen Worten
Chriſtas Erlaubnis aus ihr den Verlobten noch ein Stündchen
zu entführen Albrecht mag ihn vertreten ich ſehe er kaun es
ſchon gar nicht erwarten Dich zu geleiten

Wie gern hing ſich Chriſta an des Vetters Arm während
Hilde ihr zur Seite ſchritt ſo konnte Herr von Roſen kein
heimliches Wort mit ihr reden ſondern ging mürriſch mit dem
jüngſten Sohn des Hauſes hinter ihnen her Nun fühlte ſich
Chriſta wieder ſo ſicher daß ſie aufatmete und der Park bald
von ihrem ſilbernen Lachen widerhallte

Man beſuchte die Fohlen auf der Koppel die große Fiſch
zucht wo in vielen von einem ſilberhellen Bach geſpeiſten
Teichen die edle Forelle ſowohl wie der phlegmatiſche Karpfen
gezüchtet wurde Chriſta durfte an der großen Glocke läuten
und deu heranziehenden fetten Karpfen das Futter zuwerfen
während die beweglichen Forellen aus dem Waſſer hoch empor
ſchnellten um die ihrer ſchlanken Hand entfallenden Leckerbiſſen
zu erfaſſen Wie ſich die Wangen Chriſtas vor Eifer röteten
und ihr Mund vor Freude jubelte über das noch nie Geſehene
Wahrlich ſie war ein entzückendes Geſchöpf und wußte aller
Herzen im Sturm zu gewinnen was Wunder daß die heißen
Augen Roſens mit leidenſchaftlichem Ausdruck auf dem lieb
reizenden Kinde ruhten Wieder war es Albrecht der dieſen
Blick erfaßte und es war ihm als müſſe er in Haus Jürgeus
Abweſenheit ſeine Braut ſchützen vor dem all zu dreiſten An
ſtarren Roſens war von deſſen Liebesabenteuern doch ſchon
mancherlei zu den Ohren von Stechows Bewohnern gedrungen
trotzdem derſelbe erſt ſeit einem Jahr als Beſitzer von Hohen
eichen in der Gegend anſäſſig war

Gortſetzung folgt
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Nr 278 Freitage darin beſtanden habe im Stillen Gutes zu tun und Tränen zu
nene Fernſprechverkehr Flinsberg iſt zum Sprechverkehr mit Halle

nd Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt 1 Mk
Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 27 November

ds U29 Uhr findet in der Aklienbeauerei Deſſauerſtraße Mänuer
Diekuſſtonsabend ſtalt Thema Das Weſen der Religion im Lichte der
modernen Religionsgeſchichte Freie ſtreng ſachliche Diskuſſion von

iſch volksfreundlichem Standpunkt
Deutſcher und öſtreichiſcher Alpeuverein Sektion Halle

am nächſten Montag den 30 November abends 8 Uhr hält Herr
Mühlſtädt aus Frankenberg i S im Reichshof einen Vortrag

mit Lichtbildern als deſſen Thema eine Winterfahrt auf Schneeſchuhen
im letzten Winter über die Halleſche Hütte zum Ortlerhochſoch vom Vor

enden gewählt iſt Die Teilnahme der Damen iſt erwünſcht und er
durch Mitglieder eingeführte Gäſte ſind willkommen

Der Bürger Verein für ſtädtiſche Jnterefſen hat am Freitag
27 November abends 8 Uhr im Ratskeller Generalverſammlung

mit folgender Tagesordnung 1 Jahresbericht Rechnungslegung Vor
ſtandswahl 2 Betrieb der öffentlichen Springbrunnen mittelſt elektriſcher

gie 83 Beſprechung über die Rentabilität der Gasanſtalten in Alt
und Neu Halle 4 Erbauung einer zweiten Flutbrücke unter Berück
ſichtigung ihrer Zugangswege in den Pulverweiden

Naturwiſſenſchaftlicher Verein In der heute Donnerstag
abends 8 Uhr ſtattfindenden Sitzung finden die Vorſtandswahlen ſtatt

Neue Normaluhr Eine große elektriſche Straßen Normaluhr
mit Schlagwerk und transparenten Zifferblättern wurde heute von der be
kannten Firma Guſtav Uhlig Uhren und Muſikwerklager Leipziger
ſtraße derart angebracht daß alle Straßenpaſſanten den Blick auf ſie
richten werden Der geſchmackvoll ausgeführte Aufhänge Arm ſowie die
deutliche und durch ihr Schlagwerk eigenartig und praktiſch konſtruierte
Normaluhr iſt durchweg Halleſches Produkt und wurde durch die elektriſche
Uhrenſabrik Bohmeyer geliefert Es dürfte von Jntereſſe ſein daß die
Normaluhr ſtets genaue Bahnzeit zeigen wird

Stadttheater Für die Vorſtellung Cavalleria rusticana und
Hänſei und Gretel haben Beamtenkarten Giltigkeit Am Sonnabend

gelangt Schillers Trauerſpiel Die Räuber zur Aufführung Jn der
Rolle des Karl Moor gaſtiert Herr Emil Janſon das zweite Gaſtſpiel
des Heldentenors Herrn Dr Banaſch findet nunmehr am Sonntag als
Lohengrin ſtatt Da die am Sonnabend angeſetzte Aufführung von
Schillers Räuber vorausſichtlich die einzige bleiben wird ſo gelten
hierfür Schülerkarten für Parkett dieſelben werden ſchon am Mittag an
der Theaterkaſſe ausgegeben

Neues Theater Freitag findet die 24 Aufführung vom Blinden
Paſſagier ſtatt während am Sonnabend Pierre Wolffs reizendes Luſt
ſpiel Das große Geheimnis bereits zum 9 Male in Szene geht Der
Sonntag bringt wiederum zwei Vorſtellungen und zwar wird nachmittags
Sudermanns Heimat als Volksvorſtellung zu den Einheitspreiſen von
68 40 und 20 Pfg zur Darſtellung gelangen am Sonntag abend wird
der königl ſächſ Hofſchauſpieler Herr Albert Paul vom königl Hoftheater
in Dresden ein auf nur wenige Abende berechnetes Gaſtſpiel eröffnen und

geht dabei Ludwig Fuldas erfolgreiches Werk Das verlorene Paradies
zum 1 Male in Szene Die Vorſtellung findet bei gewöhnlichen Gaſt
ſpielpreiſen ſtatt und haben Studenten und Vereinskarten gegen Auf
zahlung Gültigkeit Billets zu allen dieſen Vorſtellungen ſind bereits jetzt
an der Kaſſe des Neuen Theaters für die Volksvorſtellung auch in der
Volksbuchhandlung Geiſiſtraße zu haben

Apollotheater Der diesmalige Spielplan erzielt wie die
Direktion ſchreibt allabendlich durch ſeine brillanten Attraktionen wie
SchröderDenter die unübertrefflichen Tanzkarrikaturiſten die weltberühmten
drei Hegelmanns die Derrington Familie mit ihren einzig daſtehenden
Leiſtungen auf dem Zweirad und vor allen Dingen den ebenſo vornehmen
wie großartigen equilibriſtiſchen Akt der Brunins durſchlagenden Erfolg

Philharmoniſche Konzerte Das Dienstag den 1 Dezember
ſattfindende dritte Konzert verſpricht wiederum ein hervorragend intereſſantes
zu werden Zur Mitwirkung ſind gewonnen Frl Thereſe Behr neben
Charlotte Huhn ferner Frl Margarete Schmidt eine junge Klavier
künſtlerin aus Leipzig Von den angekündigten Orcheſternummern nennen
wir nur die intereſſante Richard Strauß ſche Kompoſition DTill Eulen
jpiegels luſtige Streiche

Wohltätigkeits Konzert Das Konzert welches zum Beſten der
Krieger Sanitätskolonne vom Roten Kreuz zu Halle a S morgen Freitag
den 27 November abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen unter Mitwirkung
von Frau Margarete Goſſow Altmann Herrn Chordirektor Karl
Klanert eines Doppelquartetts des Geſangvereins Sang und Klang
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und der Kapelle unſerer Sechsunddreißiger unter Leitung des Herrn Muſik
direktor Wiegert ſtattfindet dürfte allen Beſuchern reichen Genuß bringen
Dafür bürgen ſchon die Namen derer die ſich in den Dienſt der güten
Sache geſtellt haben Aber auch das Programm iſt mit feinſinnigem
Geſchmacke zuſammengeſtellt es bringt Meiſterwerke von Mozart Meyer
beer J Otto Jſenmaunn Dürrner Kromer Schubert Sucher Ceſeck
Chopin Liszt und Mendelsſohn Ein Beſuch der Veranſtaltung kann
dringend empfohlen werden Eintrittskarten ſind auch morgen abend noch
an der Kaſſe der Kaiſerſäle zum Preiſe von 1,50 Mk 1 Mk und
0,50 Mk zu haben

I Populärer Liederabend von Reinhold Hoffmann Auf
den morgen Freitag abends 8 Uhr zu populären Preiſen in des

Thalia Feſtſälen ſtattfindenden Liederabend des einheimiſchen Künſtlern
Reinhold Hoffmann ſei hiermit nochmals aufmerkſam gemacht

Liederabend von Dr Wüllner Wir werden gebeten ſchon
heute auf den am 9 Januar n Js ſtattfindenden Liederabend von
Dr Ludwig Wüllner aufmerkſam zu machen Kartenverkauf bei Herrn
Heinrich Hothan

Sport Der H C von 1896 ſtellt am kommenden Sonntag
auf ſeinem Sportplatz an der Leipziger Chauſſee um 2 Uhr ſeine erſte
Mannſchaft der erſten des Magdeburger Sporiklubs Germania gegen
über as erſte Spiel im Frühjahr verloren die Hallenſer mit 5 1 Das
letzte Spiel der 2 Mannſchaft der 96er welche ſechs Spiele hinter einander
gewannen fiel gegen die erſte Mannſchaft des Cöthener Ballſpielklubs mit
11 1 zu gunſten der 96er aus

Die Feuerwehr wurde heute vormittag kurz vor 11 Uhr nach
Rathausſtraße 10 gerufen woſelbſt ein unbedeutender Stubenbrand aus
gebrochen war der vor Eintreffen der Wehr von Hausbewohnern gelöſcht
werden konnte

Blutvergiftung Der Buchdrucker Otto Schuchert hatte ſich an
der rechten Hand ohne daß er es bemerkt hatte eine ganz geringfügige
Verletzung zugezogen Geſtern verſpürte er plötzlich auftretende Schmerzen
die ſich bis zum Ellenbogen hinzogen Der Kaſſenarzt Herr Dr Bäumler
konſtatierte Blutvergiftung und veranlaßte die Aufnahme des Sch in das
Diakoniſſenhaus

Hängen geblieben Auf dem Riebeckplatz blieb geſtern abend
gegen 68 Uhr ein Pferd mit dem linken Hinterhufe in den Schienen der
elektriſchen Bahn hängen und kam zu Falle Das Tier wurde von hilfs
bereiten Perſonen in etwa 5 Minuten befreit Es hat eine erhebliche Ver
letzung der Krone am linken Hinterhufe erlitten

Durchgänger Die Pferde eines Wagens der Günther ſchen
Brauerei ſcheuten geſtern vormittag gegen 9 Uhr und raſten durch die
Straße Neunhäuſer nach dem Marktplatz woſelbſt ſie an der Marienkirche
von zwei Männern zum Stehen gebracht wurden Schaden iſt nicht
angerichtet worden

Zuſammenſtofz Geſtern abend gegen S Uhr ſtieß an der
Waiſenhaus Apotheke ein Milchwagen mit einem Wagen der elektriſchen
Stadtbahn zuſammen Beide Wagen wurden erheblich beſchädigt Perſonen
zum Glück aber nicht verletzt Die Bahn erlitt eine Verſpätung von
3 Minuten Die Schuld ſoll den Führer des Motorwagens treffen

Telegramme und letzte Uachridhten
Berlin 26 November Meldung des B Ein er

ſchütterndes Familiendrama hat ſich geſtern abend auf der Vorort
ſtation Stralau Rummelsburg abgeſpielt Ein Mann der ſeine beiden
kleinen Kind er einen Knaben und ein Mädchen an der Hand führte
warf ſich mit dieſen auf die Schienen als der letzte nach Grunewald
beſtimmte Vorortzug in den Rummelsburger Bahnhof einfuhr Vater
und Sohn wurden überfahten und am Unterleib ſo ſchwer verletzt daß
ſie auf der Stelle totblieben Das Mädchen war mit dem Oberkörper
außerhalb des Gleiſes gefallen ihm wurde das rechte Bein abgefahren
Es ergab ſich bald daß es ſich um den Schneidermeiſter Markowicz
aus Kietz Rummelsburg handelte der mit ſeinen Kindern in der dortigen
Bahuhofſtraße wohnte Die Beweggründe zu der unſeligen Tat dürften
aus einem Telegramm zu erſehen ſein das bei dem Toten vorgefunden
wurde Jn der Depeſche wird dem Adreſſaten mitgeteilt daß ſeine Ehe
frau am 22 d M in einem Krankenhauſe verſtorben iſt

Vonn 26 November Meldung des B Ein höchſt be
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Frauenklinik vorgekommen Eine noch nicht lange dortſelbſt tätige
frühere Schweſter vom Roten Kreuz hatte eine Nachtwache übernommen
und ſollte der Patientin Frau Major F ein Schlafmittel reichen Sie
vergriff ſich in den Flaſchen und gab eine ſtarke Doſis giſtigen Prä
parates Ob es der Kunſt der Aerzte gelingt die in hoher Lebensgefahr
ſchwebende Dame zu retten iſt ſehr fraglich

Rom 26 November Meldung des Aus Entrüſtung
über den Ehefkandal ſeiner Tochter verſandte Don Carlos der in
Venedig weilt ein Rundſchreiben an ſeine Getreuen worin er den Tod
der Prinzeſſin Alice von Schönburg Waldenburg mitteilt Bei
der Flucht ſeiner anderen Tochter tat Don Carlos bekanntlich dasſelbe
Dieſe Elvira mit Namen verließ mit dem Maler Folchi das Haus des
Herzogs Maſſimo

Petersburg 26 November Wolff s Bur Wegen der furcht
baren Ueberſchwemmungen wurden geſtern von der Feſtung Alarmſchüſſe

abgefeuert und um 8 Uhr vormittags die Notflaggen gehißt Der
Admiralitätsſtadtteil in welchem das Winterpalais und andere
große Paläſte ſich befinden glich einem See Die Polizei und die Feuer
wehr waren ſeit 5 Uhr morgens tätig das untere Stockwerk des Winter
palais ſowie der anderen Paläſte zu räumen Der Moikaquai war bis
auf 9i Fuß über den gewöhnlichen Waſſerſtand überſchwemmt Die Newa
trat gleichfalls über 9 i Fuß über ihren gewöhnlichen Waſſerſtand aus Die
Ueberſchwemmung iſt die größte ſeit 1824 wo das Waſſer 12 Fuß hoch ſtand

Auf den Kanälen und der Newa wurden die Schiffe und Barken von den
Ankern geriſſen und verſperrten die Kanäle Die ZarskojeSſeloer Eiſen
bahnbrücke und die Moskauer Brücke ſind unter Waſſer Der Marien
platz an welchem die deutſche Botſchaft gelegen iſt gleicht ebenfalls
einem See

Petersburg 26 November Meldung des B Bis geſtern
mittag wütete der ſtarke Weſtſturm ſodaß halb Petersburg unter
Waſſer geſetzt wurde und ein gewaltiger Materialſchaden von Aber
Millionen entſtand Geſtern ſtanden die meiſten Straßen ausge
nommen die höher belegenen vier bis zwölf Fuß unter Waſſer ſodaß
nur ein Notverkehr auf Böten Flöſſen und Wagen vermittelt werden
konnte Am Galeerenhafen wo die ſtärkſte Ueberſchwemmung eingetreten
war waren die Straßen zu reißenden Strömen geworden Hier hatte die
Polizei zu arbeiten um die ärmſte Bevölkerung in Sicher
heit zu bringen Ueberall verſagte das elektriſche Licht Pferde
bahnen und Omnibuſſe mußten den Verkehr einſtellen Die Schulen
ſind geſchloſſen weil die Angeſtellten und Schüler nicht erſcheinen können

Für geſtern ſagten die meiſten Theater ab weil keine Beleuchtung vor
handen iſt Die ganze Newa ſchwimmt voll zertrümmerter Holzbaracken
Auf den Kirchhöfen wurden Leichen herausgeſpült und Deukmäler
umgeworfen Viele Straßen haben ſich geſenkt 6000 Kellerwohnungen
und Magazine ſind unter Waſſer geſetzt und 50000 Menſchen temporän
obdachlos

Ein Liebling der Familien
Die Myrrholin Seife wird von mir und in dem Haushalte meines

Bruders und meiner Eltern ſchon ſeit zirka ſechs Jahren verwendet und
kann ich meine vollſte Anerkennung für die guten Eigenſchaften der Seife
für die Geſundheits und Schönheitspflege der Haut ausſprechen

Merſeburg Burgſtraße 16 Leo Schön Buchhalter
Wer auf einfache billige Weiſe ſeine Haut pflegen und geſund er

halten will der nehme zum täglichen Gebrauch die von Profeſſoren
Aerzten und dem Publikum als beſte Seiſe anerkannte MyrrholinSeife

Erhältlich in den Apotheken Drogen und Seifengeſchäften und achte
man genau auf den Namen Myrrholin

Zur Beachtung Der Gefſamt Auflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Spiritns Verwertungu
Genossenschntt G m b über Spiritus GlühlichtBrenner Amor bei worauf wir unſere Leſer beſonders

dauerliches folgenſchweres Verſehen iſt in der hieſigen Univerſitäts aufmerkſam machen
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Bar Verkauf

gewähre ich während des Weilhmachtsausverkaufs bis 30 November uuf meine enorm billigen offen ausgezeichneten
Der Rabatt bezieht ſih auf ſämtliche regnlären Waren

Iusxangierte Qualitäten wie Gardinen Reſte u angeſchmutzte Wäſche Reiſemuſter Reſte in Leinen u Banm
wollwaren zurückgeſeizte Muſter in Hand u Schweizerſtickereien Reſte in Handtüchern etr

werden mit 33 0 75 Prozent Rabatt uhgegeben
Bei größeren Einkäufen regulärer Waren werden einzelne Stücke zurücgeſetter Stickereien Häkelarbeiten Reſte c

mit 100 Prozent Rabatt alſo gratis abgegeben
Für Weihmachtsgeschenke gerignet ein großer Poſten Damen leibwäsche

enorm billig in eleganten Cartons in Dutzend Packung

Verkanufspreiſe

Damen Taghemden
Damen Nachthemden ren e

prima Barchent
Linon u SatinDamen Beinkleider

Damen Maohtjacken

pro Stück 50 75 00 25 50 75 00 25 50 75 00 25 bis 50 M
pro Stück 50 00 50 50 00 50 00 50 bis 10 00 Mk

pro Stück 00 25 50 75 00 25 50 75 90 25 50 90 50 bis 50 M
pro Paar 00 25 50 70 75 00 25 50 75 00 50 5 00 bis 50 M

Auf sämtliche vorbenannten Preise gebe jch noch den Rabatt von 20 Prozent

Ferner empfehle ich sämtliche Leinen und Baumwollwaren in nur besten Qualitäten
Geſtr und glatte Bettsatins Bettdamast und Brocats Steppdeckenlaken mit Hohlſäumen Parade Kopfkissen Hemdentuohe und Iinons
Ilett garantiert farbecht u federdieht Gardinen Vitragen Kameelhaar Sehlafdecken Steppdecken böhm Gänsetedern u Daunen
Hisehtüecher Sorvietten Tafelgodecke für 6 8 12 18 u 24 Perſ Handtüeher Küchenwäsehe Tändelsehürzen Wirtschaftegohbürzen c

Der Verkauf findet auch Sonntags während der gesetzlich freigegebenen Zeit statt

hHäsche fabnk Frriüte Tell 165 Merseburgerstr IG5
part u I Etage Nähe des Apollo Theater
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Waschmaschinen
Wäscheroillten
Wringmasohinen

beſte und bewährteite Syſteme
zu billigſten Preiſen
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